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Spreizung in %
vom Median
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Bruttolistenneupreise.                                       Diese Leistungen erhalten
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Anzahl der Monatsgehälter

Durchschnitt / Mittelwert 12,56

40,00Median

Wochenstundenvereinbarungen
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Gewährte Urlaubstage

Durchschnitt / Mittelwert 30,03
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3.m.   Gehälter, Wochenstunden, Urlaubstage

3.l. Privat genutzter Firmenwagen
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3.n. Abhängigkeit der Vergütung vom Alter



3.o. Stellenwertigkeit: Job Grades
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Zur funktionsübergreifenden Bewertung von Stellen und damit zur Festlegung einer Basis für ein unter-
nehmensweites Vergütungssystem werden Stellen typischerweise nach einem einheitlichen Bewertungs-
schema zueinander in Bezug gesetzt. In unseren Online Fragebogen haben wir die Bewertungsmethode
von Baumgartner & Partner Unternehmenberatung GmbH integriert.

Alle in die Analyse eingeflossenen Datensätze wurden online unter Einsatz der Baumgartner & Partner
Stellenbewertungsmethodik bewertet und anschließend qualitätsgesichert.

Jede Stelle wird dabei einem von 16 Job-Grades zugeordnet. Job-Grades beschreiben jeweils gleiche und/
oder vergleichbare Stellenwertigkeiten bzw. Wertigkeitsstufen. Die nachfolgende Auswertung zeigt die Job-
Grades, die für die hier betrachtete Auswertung relevant sind. Es ergibt sich folgende Marktdaten-Übersicht:

61.000 €

73.995 €

88.200 €

104.373 €

91.200 €

74.925 €

8 9

Grade 8: Führungs- und Spezialistenstellen, die eine meist universitäre Ausbildung und langjährige
Berufserfahrung erfordern. Gefordert ist eigenständige Planung und konzeptionelle Weiterentwicklung
bestehender Prozesse oder deren Neuentwicklung. Es bestehen hohe Anforderungen an die indirekte
Kommunikation mit wichtigen in- und externen Personengruppen

Grade 9: Führungsstellen, die eine meist universitäre Ausbildung und langjährige Berufserfahrung erfor-
dern. Gefordert ist die Verantwortung und eigenständige Planung für mittlere bis große Organisationsein-
heiten. Prozesse mit strategischem Einfluss werden konzeptionell neu entwickelt. Es bestehen hohe Anfor-
derungen an strategische indirekte Kommunikation.



4. Beispieldatensätze

1. Branche Beispielbranche

101 - 500 Mitarbeiter2. Unternehmsgröße

A. Unternehmsbezogene

Datensatz 1: Nahe Mittelwert Datensatz 2: Nahe Mittelwert

Beispielbranche

101 - 500 Mitarbeiter

Technische F & E1. Funktion
2. Positionsbezeichnung Beispielfunktion

diszipl. PV3. Positionsebene

B. Positionsbezogene Angaben

Technische F & E
Beispielfunktion

diszipl. PV und BV

9 - 154. Personalverantwortung 9 - 15

36 Jahre / m1.   Alter, Geschlecht

Diplom FH2. Ausbildung

C. Arbeitnehmerbezogene

Diplom Uni
Ingenieurwissenschaften3. Fachrichtung Ingenieurwissenschaften

-4. Qualifikationen -

41,05. Wochenstunden

6. Grundgehalt 72.204

07. Überstundenentgelt/Jahr

40,0

69.300

0

08. Prämienzahlungen 5.000

1.2409. bAV 0

010. sonstige Leistungen 0

73.44411. Total Remuneration 74.300

012. Dienstwagen (Neuwert) 0

1. Branche Beispielbranche

A. Unternehmsbezogene

Datensatz 3: Nahe Mittelwert Datensatz 4: Nahe Mittelwert

Beispielbranche

Technische F & E1. Funktion
2. Positionsbezeichnung Beispielfunktion

diszipl. PV und BV3. Positionsebene

B. Positionsbezogene Angaben

Technische F & E
Beispielfunktion

diszipl. PV und BV

35 Jahre / m1.   Alter, Gechlecht

Diplom Uni2. Ausbildung

C. Arbeitnehmerbezogene

Diplom Uni

Ingenieurwissenschaften3. Fachrichtung Sonstige

Promotion4. Qualifikationen Promotion

40,05. Wochenstunden

6. Grundgehalt 72.000

07. Überstundenentgelt/Jahr

40,0

68.400

0

08. Prämienzahlungen 4.000

09. bAV 0

010. sonstige Leistungen 0

72.00011. Total Remuneration 72.400

40.00012. Dienstwagen (Neuwert) 30.000
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39 Jahre / m

42 Jahre / m

9 - 154. Personalverantwortung 4 - 8

101 - 500 Mitarbeiter2. Unternehmsgröße 101 - 500 Mitarbeiter

4.a. Datensätze aus den mittleren Bereichen



4.b. Datensätze aus den äußeren Bereichen
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1. Branche

101 - 500 Mitarbeiter2. Unternehmsgröße

A. Unternehmsbezogene Angaben

Datensatz 7: Unteres Quartil Datensatz 8: Unteres Dezil

101 - 500 Mitarbeiter

Technische F & E1. Funktion
2. Positionsbezeichnung Beispielfunktion

Führung mehrerer Hierarchieebenen3. Positionsebene

B. Positionsbezogene Angaben

Technische F & E
Beispielfunktion

diszipl. PV und BV

C. Arbeitnehmerbezogene Angaben

1. Branche Beispielbranche
101 - 500 Mitarbeiter2. Unternehmsgröße

A. Unternehmsbezogene Angaben

Datensatz 5: Oberes Quartil Datensatz 6: Oberes Dezil

Beispielbranche
101 - 500 Mitarbeiter

Technische F & E1. Funktion
2. Positionsbezeichnung Beispielfunktion

diszipl. PV und BV3. Positionsebene

B. Positionsbezogene Angaben

Technische F & E
Beispielfunktion

diszipl. PV und BV

9 - 154. Personalverantwortung 4 - 8

33 Jahre / m1. Alter, Geschlecht

Diplom FH2. Ausbildung

C. Arbeitnehmerbezogene Angaben

40 Jahre / m

Diplom FH

Ingenieurwissenschaften3. Fachrichtung Ingenieurwissenschaften

-4. Qualifikationen über 6 Monate im Ausland

40,05. Wochenstunden

6. Grundgehalt 78.117

07. Überstundenentgelt/Jahr

35,0
91.000

0

6.0098. Prämienzahlungen 0

09. bAV 0

010. sonstige Leistungen 0

84.12611. Total Remuneration 91.000

012. Dienstwagen (Neuwert) 0

1. Alter, Geschlecht

Diplom Uni2. Ausbildung

34 Jahre / m

Diplom FH

Naturwissenschaften (Biologie, Chemie,3. Fachrichtung Ingenieurwissenschaften

Promotion4. Qualifikationen -
40,05. Wochenstunden

6. Grundgehalt 60.000

07. Überstundenentgelt/Jahr

38,5
56.841

0

5.0008. Prämienzahlungen 5.000

09. bAV 156

010. sonstige Leistungen 0

65.00011. Total Remuneration 61.997

012. Dienstwagen (Neuwert) 30.000

Beispielfunktion
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35 Jahre / m

Beispielbranche Beispielbranche

9 - 154. Personalverantwortung 4 - 8
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Das Jahresgrundgehalt berechnet sich aus dem
monatlichen Bruttogehalt multipliziert mit der Anzahl
der gezahlten Gehälter. Es schließt somit die Zah-
lungen von Urlaubs- und Weihnachtsgeld mit ein.
Sollten letztere als feste Beträge ausgezahlt
werden, wurden diese Werte in zusätzliche
monatliche Gehaltszahlungen umgerechnet.

Das Überstundeneinkommen bezieht sich auf den
bezahlten Teil aller geleisteten Überstunden.

Unter Prämien, Provisionen, Tantiemen und Ge-
winnbeteiligungen sind alle leistungsabhängigen
Zahlungen des Arbeitgebers zusammengefasst.

Total Cash umfasst alle baren Leistungen wie
Jahresgrundgehalt, Überstundenvergütungen und
Prämien.

Die betriebliche Altersvorsorge beinhaltet die Zah-
lungen, die auf einem der fünf Wege der betriebli-
chen Altersvorsorge durch das Unternehmen gelei-
stet werden. Die Altersvorsorgezahlungen werden
auf ein Jahresäquivalent umgerechnet, sofern sie in
anderer Form vorliegen. Zahlungen des Mitarbeiters
– beispielsweise in Form von Gehaltsumwand-
lungen – fließen nicht mit in die Auswertung ein.

Sonstige Leistungen setzen sich zusammen aus
geld-werten Vorteilen wie Belegschaftsaktien unter
Bör-senkurs (Differenz), Personalrabatten oder
Zinsvor-teilen (günstige Darlehen).

Total Remuneration beinhaltet sämtliche baren und
unbaren Leistungen des Arbeitgebers sowie den
geldwerten Vorteil von Nebenleistungen wie Rabat-
ten und Altersvorsorgezahlungen. Nicht enthalten ist
der geldwerte Vorteil eines Firmenwagens, da
dieser zu stark von den persönlichen
Rahmenbedingungen des Mitarbeiters abhängt.

1. Glossar

Der Wert für den Firmenwagen wird als Bruttolisten-
Neupreis angegeben.

Job Grade. Hierbei handelt es sich um eine Einstu-
fung aller Stellen in das globale Stellenbewertungs-
system von Baumgartner & Partner. Mit Hilfe dieses
Systems, das in den Prozess der Datenerhebung
und Datenauswertung integriert ist, wird  ist es
möglich, auch verschiedenartige Funktionen
unabhängig von Titeln und Stellenbezeichnungen
vergleichbar zu machen.

Die disziplinarische Personalverantwortung umfasst
die Verantwortung für die die Vergütungssteuerung
und / oder Einstellung / Entlassung von Mitarbeitern.
Nicht abgebildet ist hierbei die reine Steuerungs-
funktion einzelner zugeordneter Mitarbeiter (z.B. im
Team oder Projekt)

Die reine Steuerung und Anweisung zugeordneter
Mitarbeiter ohne disziplinarische Personalverantwor-
tung ist im Rahmen der fachlichen Mitarbeiterfüh-
rung angebildet, wie sie in der Regel Team-, Grup-
pen- oder Projektleitern übertragen wird.

Wir unterscheiden folgende 8 Positions- bzw.
Hierarchieebenen:

1.Spezialist / Sachbearbeiter
2.Budgetverantwortung
3.fachliche Führung
4.fachliche Führung mit Budgetverantwortung
5.disziplinarische  Personalverantwortung
6.disziplinarische Personal- und
Budgetverantwortung
7.Führung mehrerer Hierarchieebenen
8.Geschäftsführung/Vorstand
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Referenzgruppe:

Die Referenzgruppe bezeichnet die Gesamtheit aller
für diesen Report zum Vergleich herangezogenen
Datensätze.

Dieser Wert gibt den Schwerpunkt der Verteilung
an. Man erhält ihn, indem man alle angegebenen
Werte addiert und durch die Anzahl der Werte teilt.
Beim arithmetischen Mittel ist zu beachten, dass es
stark von Ausreißern, also sehr großen und sehr
kleinen Werten, beeinflusst wird.

Der Median ist derjenige Wert, der alle Werte in
zwei gleiche Teile teilt. Anders ausgedrückt:  50%
der Werte liegen unterhalb dieses Wertes, 50% der
Werte darüber. Der Median ist ein gegenüber Aus-
reißern unempfindliches Maß, er wird also wenig
von besonders großen oder besonders kleinen
Werten beeinflusst.

20

2. Erläuterungen zu den wichtigsten
statistischen Begriffen

p

Als Quartile bezeichnet man diejenigen Werte, die
die mittleren 50% der Werte abstecken, d.h. ober-
halb bzw. unterhalb des Quartils liegen jeweils 25%
der Werte.

Die Dezile bezeichnen diejenigen Werte, die die
oberen 10% aller Werte von den unteren 90%, bzw.
die unteren 10% aller Werte von den oberen 90%
trennen. Oberhalb des oberen Dezils liegen also
genau 10% der Werte der Referenzgruppe. Unter-
halb des unteren Dezils liegen genau 10% der
Werte der Referenzgruppe Zwischen dem oberen
und dem unteren Dezil liegen 80% aller Werte.

3. Grafische Darstellung der statistischen Werte innerhalb einer
Referenzgruppe

Referenzgruppe

Durchschnitt (Mittelwert, arithmetisches Mittel)

Median

Unteres/oberes Quartil

Unteres/oberes Dezil


